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An alle Mitglieder 
 
 
 
 
Rundschreiben 3/2010       Hannover, im Juli 2010 
 
 
Bitte Termine vormerken: 
Übergabe Museumsregistrierung 2010 : 22.11.2010 in Hannover 
Jahrestagung 2011 : 10.-12. März 2011 in Bremen. Thema: „Kulturelle Teilhabe“ 
Internationaler Museumstag 2011 : Sonntag, 15. Mai 2011 (weltweit) 
 
Forschung in Museen 
Als Ergebnis der Erhebung zur Forschung in Museen 2009 wird die Wissenschaftliche Kommission 
Niedersachsen voraussichtlich Ende August eine Handreichung vorlegen. In der Handreichung sind 
die Ergebnisse der Erhebung und der Besuche in bzw. Gespräche mit den Museen ausgewertet 
und es werden Vorschläge entwickelt, wie Kooperationen zwischen Museen, Hochschulen und 
Förderern verbessert werden können. 
 
Telefonbefragung des Museumsverbandes im April 
Wir danken allen Museen für das Entgegenkommen und die Bereitschaft, für die Beantwortung der 
Großen Anfrage der SPD-Fraktion im Niedersächsischen Landtag in einer telefonischen Befragung 
Auskunft zu geben. Von 533 Museen haben 361 Antworten gegeben. Wir werden Sie über den 
Fortgang der Behandlung der Großen Anfrage im Landtag unterrichten. Der Termin der Landtags-
debatte steht noch nicht fest. 
 
Internationaler Museumstag 2010 
Mit rund 150 Gästen wurde am 16. Mai im Bremer Focke-Museum von Staatsrätin Carmen Emig-
holz in Vertretung des Bundesratspräsidenten Bürgermeister Böhrnsen der bundesweite Auftakt 
zum Internationalen Museumstag begangen. Das diesjährige Motto Museen für ein gesellschaftli-
ches Miteinander traf offenbar den Nerv der Museen. Viele attraktive Veranstaltungen wurden ge-
boten. Es hatten sich 8 Museen in Bremen und 169 in Niedersachsen beteiligt, bundesweit wurde 
mit 1739 Museen ein neuer Teilnehmerrekord verzeichnet. Wir danken allen Museen, die sich mit 
ihrer Beteiligung für die Sache der Museen an diesem Tag eingesetzt haben, die regionale Presse 
hat dies in der Mehrzahl durch Berichte widergespiegelt. Der Internationale Museumstag 2011 wird 
am 15. Mai stattfinden. ICOM hat als Motto „Museums and Memory“ ausgegeben. 
 
Online-Museumsverzeichnis des Museumsverbandes für die Museen in Niedersachsen und 
Bremen 
Bisher sind 168 Museen, die uns ihre Meldungen eingereicht haben, online. Wir erinnern an die 
Möglichkeit der kostenlosen Eintragung Ihres Museums in das Online-Museumsverzeichnis Nieder-
sachsen / Bremen. Nutzen Sie diese Möglichkeit, auf Ihr Museum und Ihre Ausstellungen aufmerk-
sam zu machen. Schauen Sie auf unserer Homepage die bereits eingestellten Museen an. Den An-
trag auf Aufnahme finden Sie auch auf der Startseite des Museumsführers: www.museen-in-
niedersachsen.de oder www.museen-in-bremen.de 
Eine Abgabefrist besteht nicht. 
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Komm.Museum 
Auch der Eintrag museumspädagogischer Schulangebote in das Online-Portal Komm.Museum ist 
kostenfrei. Sie müssen lediglich ein Passwort für die Eingabemaske beantragen. Danach können 
Sie Einträge selbstständig vornehmen, die nach einer redaktionellen Überprüfung zeitnah freige-
schaltet werden. Bislang sind schon 366 Angebote online – auch hier besteht keine Abgabefrist.  
www.komm-museum.de � Login �  PDF-Anmeldeformular 
 
Museumsregistrierung 
Abgabetermin für die laufende Museumsregistrierung war der 30. Juni. Die Kommission tagt im 
September, die Übergabe der Registrierungen wird am 22. November 2010 in Hannover stattfin-
den. 
Anmeldeschluss für die Museumsregistrierung 2011 ist der 09. Juli 2010. Interessenten sollten sich 
zur Information an die Geschäftsstelle wenden. 
Der Museumsverband empfiehlt allen Museen, auch denen, die erst mittel- bis langfristig an der 
Registrierung teilnehmen wollen, sich durch den Besuch von Weiterbildungen auf die Registrierung 
vorzubereiten. Im Austausch mit Teilnehmern der Registrierung erfahren Sie mehr darüber, was Sie 
erwartet. Besuchte Seminare werden anerkannt. Das Weiterbildungsprogramm der Museumsregist-
rierung 2011 werden wir Ihnen im Laufe des Sommers bekannt geben. 
www.museumsregistrierung.de 
 
Deutsche Übersetzung des Life-long learning handboo ks erschienen 
Im April ist die deutsche Übersetzung des europäischen Handbuchs „Museen und Lebenslanges 
Lernen“ erschienen, herausgegeben vom Deutschen Museumsbund. Das Handbuch versteht sich 
als Instrument zur Planung von Vermittlungsprogrammen und deren Umsetzung. In die deutsche 
Übersetzung sind Best-Practice-Beispiele aus Deutschland, der Schweiz und Österreich integriert. 
Der Versand eines Exemplars ist für die Mitglieder des Deutschen Museumsbundes kostenfrei, als 
Download im PDF-Format (3 MB) auf der Homepage: www.museumsbund.de � Publikationen � 
Handbuch 
 
DMB Handreichung Nachhaltiges Sammeln 
Eine Arbeitsgruppe des Deutschen Museumsbundes hat das Positionspapier Nachhaltiges Sam-
meln – Ein Positionspapier zum Sammeln und abgeben von Museumsgut vorgelegt. Es steht im 
Internet zum Herunterladen bereit: www.museumsbund.de  � Publikationen � Online-
Publikationen 
 
„EU-Anträge – gut und richtig schreiben“ 
EuroConsults bietet Seminare zum Thema Projektanträge für das EU-Kultur-2007-Programm an: 
Infotag Osnabrück 16. August, Infotag Bremen 17. August, Infotag Hannover 18. August, Infotage 
Hannover 19. + 20. August. Weitere Infos: www.euroconsults.eu 
 
„In aller Öffentlichkeit. Konservierung und Restaur ierung wirkungsvoll vermitteln“ 
Eine Tagung im Rahmen des KUR-Programms zur Konservierung und Restaurierung von mobilem 
Kulturgut  findet am 13. und 14. Oktober 2010 in Halle/Saale statt. Ergebnisse des Projekts werden 
vorgestellt und ein Austausch darüber geführt, wie dringend benötigte Mittel eingeworben werden 
können. Weitere Infos: www.kulturstiftung-des-bundes.de/cms/de/programme 
 
Den Ausstellungskalender  für das 3. Quartal 2010 finden Sie im Anhang. 
 
 
gez.       Dipl.-Geogr. Hans Lochmann 
Dr. Friedrich Scheele     Elke Meyer M.A. 
Vorsitzender      Verbandsreferenten 
 
 


